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Ziele und Aufgaben

Unser Verein verfolgt ausschließlich 

gemeinnützige Ziele. Er unterstützt in erster Linie 

Schulkinder, die von einer Lese-Rechtschreib-

Schwäche, Rechenschwäche oder anderen 

Lernschwierigkeiten betroffen sind. Als 

übergeordnetes Vereinsziel haben wir uns gesetzt, 

die Auswirkungen sozialer Ungleichheiten auf 

die Schulleistungen zu kompensieren, um  

Chancengleichheit und Bildungsgerechtigkeit 

zu befördern. 

Überwiegend sind wir in folgenden Bereichen tätig:

• �Wir beraten Eltern, deren Kinder von 

Lernschwierigkeiten betroffen sind.

• �Wir organisieren individuelle Förderung für 

Kinder mit Lernschwierigkeiten.

• �Wir führen Informationsveranstaltungen für 

Eltern in Schulen und Kitas durch.

• �Wir bieten Beratung und Fortbildungs- 

veranstaltungen für Lehrkräfte an.

• �Wir unterstützen Schulen im Rahmen einer 

multiprofessionellen Zusammenarbeit.

Integrative Lerntherapie

Die Integrative Lerntherapie hat sich im Bereich 

der individuellen Lernförderung bewährt und wird 

von uns in unterschiedlichen Settings umgesetzt.

Sie stellt eine intensive pädagogische 

Förderung für Kinder und Jugendliche mit 

ausgeprägten Lernschwierigkeiten dar; 

vornehmlich in den Bereichen Deutsch und 

Mathematik. Eine Vielfalt an methodischen 

Vorgehensweisen, die sich konsequent an 

den Lernvoraussetzungen des Kindes, seinen 

Stärken und Schwächen sowie an seinem 

Umfeld orientieren, zeichnet die tägliche 

lerntherapeutische Arbeit aus. Die eingesetzten 

didaktischen Materialien werden dabei genau auf 

die Bedürfnisse des Kindes abgestimmt, womit 

eine optimale Passung zwischen Lernstand und 

Anforderung gewährleistet wird.

Hierbei stehen nicht die Defizite im Vordergrund, 

sondern Kompetenzen und Stärken. Diese 

ressourcenorientierte Herangehensweise 

fördert die Motivation und das Vertrauen, 

Lernschwierigkeiten nachhaltig überwinden zu 

können.

Kooperationen

Vor dem Hintergrund der stetig zunehmenden 

Vielfalt in den Schulklassen profitieren 

Lehrkräfte bei der individuellen Förderung 

ihrer Schülerinnen und Schüler verstärkt 

von zusätzlicher Unterstützung durch 

professionell ausgebildete Fachkräfte, wie z. B. 

Sonderpädagogen, Erzieher, Schulsozialarbeiter, 

Logopäden, Ergo- und Lerntherapeuten. 

Perspektivisch muss Schule ein Ort der 

multiprofessionellen Zusammenarbeit 

werden. Nur durch den dauerhaften Einsatz 

multiprofessioneller Teams können Kinder 

bestmöglich gefördert, eventuelle Problemlagen 

gemildert bzw. vermieden werden.

Mit unserer Expertise im Bereich der 

individuellen Lernförderung können wir die 

Lehrerkollegien bei der Umsetzung dieser 

anspruchsvollen Aufgabe effektiv unterstützen 

und somit die Chancengleichheit und 

Bildungsgerechtigkeit an den Schulen ein Stück 

weit voranbringen.  


